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Dieser Winter war ja mal sogar EINER und 
hoffentlich habt Ihr die Bootsarbeit darüber nicht 
vernachlässigt.  ZWEI Ereignisse des “VFS-
Winters“ sind neben der JHV unserer Vereinigung 
heraushebend erwähnenswert,       einmal unser 
Besuch im Internationalen Maritimen Museum, 
und dann  der Erörterungstermin im CCH in 
Sachen “Elbe-Fahrrinnenanpassung“. 

Aber auch die weiteren Themen mögen Euch 
informieren, gefallen, nicht gefallen, haben aber 
alle eine Botschaft: wir sitzen alle in einem Boot.

Dieses in die  Zukunft zu lenken geht solange gut, 
wie die Brücke und das Deck und die Maschine 
an eben dem einen Strick ziehen. 

Uns allen eine sicher gestaltete 
Wassersportsaison wünscht Euch der Vorstand  

                                    +    

Nun zum Internationalen Maritimen Museum in 
der Hafencity. 
Hier ein Foto vom Ausklang des 
Museumsbesuches, stehend unser „Neuer“, Gerd 
Eller mit seiner Gattin Marion.   
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Das Museum hat großen Anklang gefunden, fast 
Jeder von uns sagte, dass ein weiterer Besuch in 
privater Atmosphäre unbedingt geplant  ist.  

                                     +  

Liebe Mitglieder, unser Vereinsleben
betreffend, noch einmal einen Blick zurück, denn 
nun sind schon wieder seit der JHV im Januar 
Monate vergangen , welche wir alle nutzen 
sollten, die Suche nach einem nächsten 
Schatzmeister zu einem Ergebnis zu bringen. 
Leben in einer Gemeinschaft bedeutet nun 
einmal, dass Jeder auch mal seine Kraft der 
Gemeinschaft zur Verfügung stellen muss.  
Immer nur NEHMEN ist nicht möglich, da zerreißt 
jedes soziale Gefüge. 
Der Vorstand bittet die Mitglieder dringend, mit 
Anfragen deutlich zu machen "ich könnte mir 
vorstellen, dass ich ...." 
Das "Arbeitsgefüge" des Schatzmeisters ist in 
sattelfester Weise durch Peter zum heutigen 
Stand weiter entwickelt worden. Peter hat einem 
neuen Schatzmeister (einer Schatzmeisterin) ein  
ganzes Jahr Unterstützung zugesagt. Auch ich 
werde in Peters reisebedingter Abwesenheit 
"mitdenken" mit unserem neuen 
Vorstandsmitglied.... 

Im Herbst sollten wir als Verein Klarheit haben, 
wie ein nächster Vorstand ab 2010 zusammen 
gesetzt sein kann. 

Nochmals einen schönen Sommer und viel 
Freude beim Lesen dieses Info`s wünschen  

Heinz + Peter 
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Und nun zum anderen  - eingangs erwähnten- 
Ereignis, dem Erörterungstermin in Sachen  

“Fahrrinnenanpassung“ unserer Elbe. 

Am zweiten Tag dieser Veranstaltung im CCH  war 
ich für unseren Verein dabei und habe auch in 2 
Wortmeldungen unsere Einwandsgründe 
vorgetragen. Die Antwort der Behördenvertretung 
war enttäuschend, weil deutlich wurde, dass unsere 
Argumente nicht überprüft wurden. Es dort im 
Hause also scheinbar keine Ahnung gibt vom 
Themenkreis „Schweröleinsatz, begrenzte Vorräte, 
Einflüsse auf unseren Lebensraum ELBE“.  
Allerdings hat der Versammlungsleiter Dr. 
Aschermann sich Notizen gemacht und wir haben 
Visitenkarten ausgetauscht, um das Thema zu 
vertiefen. Darüber hinaus wird es in Krempe einen 
geeigneten Erörterungstermin für TÖB´s (Träger 
öffentlicher Belange) geben, um diesen 
Gesichtspunkt erneut dort zu vertiefen. 

Die folgende Pressemitteilung ist eine gute 
Zusammenfassung des bisherigen Geschehens: 
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Von den in nächster Zeit stattfindenden Terminen 
zum Thema Elbvertiefung wird der Vorstand, den 
folgenden in Krempe wahrnehmen.  

*8. - 12. Juni 2009* 
in der Stadthalle Krempe, Am Burggraben 1, 25361 
Krempe, Termin für *private Einwender und 
Betroffene sowie sonstige Verbände und Vereine aus 
Schleswig-Holstein und dem übrigen Bundesgebiet* 

                                            + 

An dieser Stelle erinnert Vorstand an den ersten 
Jahresbericht als „neu im Amt“  befindlicher VFS-
Vorstand. Wir  begründeten das generelle Agieren 
von Heinz für die Energiefrage u.a. mit einem 
Diagramm zu den Ölvorräten dieser Welt, ähnlich 
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diesem neuen Diagramm aus dem US-Energie-
Department:  

�

Schon unsere Kinder müssen sich  drastisch in 
eine Lebensweise hinein entwickeln, welche mit 
mehr und mehr Regenerativen Energien versorgt 
ist. 

Wir  versprachen, diesen Segelverein zusammen 
als Team ( Peter und Heinz ) weiter zu leiten, 
gleichwohl die Energiefrage nicht aus den Augen 
zu verlieren.  

Nun ist die Zeit weiter fortgeschritten, jeder führt 
sein Leben in seiner eigenen Verantwortung und 
aus der Welt kommen Zeichen, dass nach dem 
Klimawandelproblem ein Finanzwirtschaftsproblem 
eintrat. Nein, eintreten  musste, nach allem, was wir 
als "Nichtbänker" heute so hören. Aber all diese 
Überlegungen können viel besser Fachleute 
erklären, als wir, und so legen wir diesem VFS-
INFO als Anhang einen ergänzenden Text von 
Jerimy Rifkin bei. 
                                       + 

Nun zu weiteren Themen, wie Versammlungen von 
Hamburger Segler-Verband, und NEDDERELV, 
vom Hamburger Yachthafen bis zum 
Behördengespräch. 

Liebe Mitglieder, 
in diesen ersten Monaten des Jahres hatte ja unser 
Schatzmeister seinen wohlverdienten Winterurlaub 
in Spanien und so hat Heinz dann die folgenden 
Termine für die VFS ohne ihn wahr genommen: 

- Frühjahrsversammlung der Gruppe NEDDERELV
im SVWS-Vereinshaus 
- WSA-Erörterungstermin zur Elbvertiefung im CCH 
- Jahresversammlung Hamburger Segler-Verband  
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im SVAOe-Vereinshaus 
- Behördengespräch HS + HMV im TUSF-
Vereinshaus 
- Jahresversammlung Hamburger Yachthafen 
Gemeinschaft im NRV-Vereinshaus 

                                        + 

- Bei NEDDERELV war das Bemerkenswerteste ein 
Vortrag über den NOK und die Ausbaupläne in 
Brunsbüttel (eine 5. Schleuse, Baubeginn läuft) und 
dem östlichen Kanalabschnitt. Die Datei kann beim 
Vorstand abgefordert werden. Anbei 2 Folien des 
Vortrages. 

     

                                       + 

- Bei der Jahresversammlung des HS sickerte durch, 
dass der derzeitige Präsident Harmstorf einen 
Nachfolger sucht. Ansonsten gibt es bei guter 
Kassenlage keine Probleme. Sogar der Schlickfond 
erbringt schon Zinsen. 

                                       + 
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- Beim Behördengespräch war ebenfalls ein gutes 
Klima gegeben, alle Vertreter -von Lotsen bis 
Waschpo- stellten ein gutes Zeugnis für den 
Wassersport an der Elbe aus. Alleine das WSA hat 
uns durch Herrn Osterwald sehr "weichgespült" 
über die Elbvertiefung berichtet. Ich bin in einem 
Dialog dazu mit HS und WSA.

                                        + 

- In der HYG-Versammlung wurde der neue 
Geschäftsführer, Herr Andre Waage, vorgestellt. 
Der bisherige Peter Gergs würde zum 
Ehrenmitglied gewählt (mit weiteren früheren 
Aktiven der HYG). Der Jahresbericht spricht von 
leicht sinkenden Mitgliedszahlen bei guten 
Gastübernachtungszahlen. Der Vorstand ist 
einstimmig entlastet worden. Der 
Umweltbeauftragte, Uwe Hanse (HSC), hat in einer 
guten Abschiedsrede sein Amt freigemacht und es 
wurde als Nachfolgerin gewählt: Frau Barbara 
Kasischke (NRV). Das von mir angesprochene 
Tiefgangsproblem am Mastenkran WEST wird 
durch Peilung beobachtet. Preislich bleibt alles 
beim "Alten". 

                                       + 

In der Webseite der Kreuzer Abteilung des DSV 
(KA) sind für die Mitglieder zahlreiche 
Informationsbroschüren zugängig. 

Eine davon möchten wir auszugsweise hier an 
Euch weiter reichen, weil die bisherigen Appelle 
übersehen wurden. Es waren Hinweise auf unsere 
Chance, strengere Kennzeichnungsregelwerke des 
Staates dadurch abzuwehren, indem die 
Freizeitschipper sich in üblicher Weise  - nach den 
selbstgegebenen Kennzeichnungsregeln der KA – 
mit ihren Schiffen in den Verkehr auf allen 
Wassersportrevieren begeben. 

Dazu schrieben wir im INFO-7: 
“Beim Thema Kennzeichnungspflichten geht leider 
vieles durcheinander. Der DSV ist gegen neue 
Kennzeichnungspflichten für Sportboote. Man muss 
dabei aber auch wissen, dass es im Seebereich 
bereits eine Kennzeichnung von Sportbooten, 
nämlich mit Name und Heimathafen gibt. Diese 
hält der Deutsche Segler-Verband für gut und 
sinnvoll, aber auch ausreichend.  

Heute möchten wir noch ergänzen, dass dazu auch  
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eine Flaggenordnung besteht, welche unter  
“VEREINSSTANDER“ besagt: 
“Der Stander wird im Großtop gefahren, er weht bei 
Tag und bei Nacht, auch wenn die Besatzung nicht 
an Bord ist. Kann der klassische Standerstock nicht 
gesetzt werden, ist eine zweckdienliche 
Hilfskonstruktion zu wählen. Nur wenn auch dies 
nicht möglich ist, kann der Stander an oberster Stelle 
unter der Backbordsaling gefahren werden. In 
diesem Fall muss er auf See eingeholt werden, um 
eine Verwechslung mit Flaggensignalen zu 
vermeiden. Es darf jedenfalls nur ein Stander gesetzt 
werden. Eine Yacht, die bei mehreren Vereinen 
eingetragen ist, führt im Allgemeinen den Stander 
des Vereins, dem sich der Eigner hauptsächlich 
angehörig fühlt, im Hafenbereich den heimischen 
Stander, in fremden Häfen den Stander des ältesten 
ortsansässigen Vereins, dem der Eigner angehört. 
Auszug Ende.“ 

                                        +     

Tragweite von Seitenlaternen reduziert  

Die in der Seeschifffahrtsstraßenordnung geforderte 
Tragweite der Seitenlaternen auf Fahrzeugen von 
weniger als zwölf Meter Länge ist zum 21. März 2009 
von zwei auf eine Seemeile reduziert worden. 
Selbstverständlich dürfen weiterhin Laternen mit 
größerer Tragweite genutzt werden. Außerdem 
wurde die Baumusterzulassung von 
Positionslaternen und Schallsignalanlagen für 
Fahrzeuge mit einer Rumpflänge von 2,5 bis 24 
Meter auf den Basisstandard der KVR reduziert. 
Positionslaternen können künftig von Herstellern aus 
allen EU-Ländern bezogen werden. Die Kreuzer-
Abteilung des DSV hatte sich für eine Beibehaltung 
der größeren Tragweite ausgesprochen, weil 
Sportboote beim Queren des Fahrwassers 
andernfalls zu spät erkannt werden können.  

                                          + 

 Darßer Ort wird gebaggert  

Im Sommer 2009 soll die Fahrrinne zum Nothafen 
Darßer Ort wieder befahrbar sein. Das kündigte am 
1. April (kein Scherz) Julia Hasse vom Schweriner 
Verkehrsministerium gegenüber der Ostsee-Zeitung 
an. "Wir haben bereits mit den Vorbereitungen 
begonnen", so die Sprecherin. Der Deutsche Segler-
Verband und der Segler-Verband Mecklenburg-
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Vorpommern hatten in den vergangenen Jahren 
immer wieder darauf hingewiesen, dass der 
Nothafen Darßer Ort für die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Seeverkehrs vor dem Darß sowie 
für den maritimen Tourismus bis zur 
Inbetriebnahme eines Ersatzhafens unverzichtbar 
ist. Am 30. März hatte der DSV die 
Landesregierung Mecklenburg-Vorpommerns zum 
wiederholten Male dazu aufgerufen, die Zufahrt 
zum Darßer Ort ausbaggern zu lassen. Wenige 
Tage zuvor war ein Mann an Bord eines 
Angelkutters vor der Küste Mecklenburg-
Vorpommerns nach einem Herzanfall verstorben. 
Die umgehend eingeleiteten Rettungsmaßnahmen 
mittels SAR-Hubschrauber aus Kiel kamen zu spät. 
Aus dem Nothafen Darßer Ort hätte ein Seenot-
rettungskreuzer wesentlich schneller Hilfe vor Ort 
leisten können.  

                                              + 

 EU-Wasserrahmenrichtlinie – Stellungnahmen 
bis 22. Juni  

Gemäß der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
müssen bis zum 22. Dezember 2009 für alle 
Gewässer Bewirtschaftungspläne und 
Maßnahmenprogramme aufgestellt und bis 2015 
umgesetzt werden. Das Ziel ist, einen guten 
Zustand der Oberflächengewässer und des 
Grundwassers zu erreichen. Die deutsche 
Öffentlichkeit kann sich bis zum 22. Juni in einem 
Anhörungsverfahren zu den 
Bewirtschaftungsplänen äußern. Eine Übersicht 
über die einzelnen Flussgebietsgemeinschaften, 
Bewirtschaftungspläne und 
Maßnahmenprogramme gibt die Website 
www.wasserblick.net. Die 
Flussgebietsgemeinschaft Elbe hat auf ihrer 
Homepage www.fgg-elbe.de die betreffenden 
Informationen für die Elbe zusammengestellt. 

                                         + 
  
-Vereinsintern sind wir beiden Vorstände ab 2009 
mit unserer ehrenamtlichen Arbeit  
versichert. Diese Möglichkeit ergab sich bei der 
letzten Mitgliedsbestandserhebung des Hamburger 
Sportbundes.  

Das Anschippern im Mai 2009 wurde mehrmals 
bei den Mitgliedern angekündigt und wir freuen 
uns. mit  angemeldeten 7 Schiffen und einem 
Wohnmobil in Stade zusammenzutreffen. 
Gleichwohl möchten  wir hier Euch noch einmal  
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sagen, dass eigentlich von jedem Mitglied eine 
Rückmeldung erwartet wird. 
Hauptgrund ist: wir müssen ja Liegeplätze im Hafen 
und auch Sitzplätze im Restaurant sicher stellen. 
Erinnern wir uns, wir hatten im Jahresfahrplan 2009
unser Anschippern mit folgenden Worten 
angekündigt: 

Der zweite Teil

des Jahresfahrplans wird unser Anschippern sein, zu 
welchem wir hiermit den folgenden Termin mit dem 
Kalender und Tidenatlas abgestimmt haben: 
Es ist das Wochenende vom 16. 05. bis 17. 05. 2008  
und das Ziel ist STADE. Start in Wedel um 12.00 Uhr
(HW: 9.22 in Wedel), mit dem ablaufenden Wasser 
wollen wir über Stadersand hinaus nach WEST 
schippern. Nach Tidenwechsel um ca. 15.00 Uhr  
irgendwo beim Schwarztonnensand kehrt marsch 
aufs Ziel los, rein in die Schwinge, um dann ca. 18.00 
genug Wasser (HW: 21.00 in Stade)  unterm Kiel zu 
haben, um im Stadthafen festmachen zu können. 
Das gilt für unsere Schiffe mit Kiel. Da haben es 
unsere Motorboote besser, die können schneller in 
die Schwinge und sich vom Hund des Hafenmeisters, 
Olf von Kroge, festmachen lassen. 

In Stade dann hat der Vorstand auf Empfehlung 
unseres Schatzmeisters ein asiatisches Restaurant in 
der Nähe der Glasbläserei ausgekundschaftet. Wir 
sind dort im  “Long Ma“ in der  Neue Str. 9, 21682 Stade, 
Tel.-Nr.: 04141 – 800994, ab 19.30 zu unserem 
Anschipper-Essen verabredet. 

                                         + 

Nun aber zum Schluss dieses Info`s zu unseren 
vollen Geburtstagen im 2 Halbjahr 2008 
gratulieren wir nachträglich (auch wir sind hin und 

wieder vergesslich) 

2008 ( 2. Halbjahr )

80 Jahre Ronald Groth   
50 Jahre Helga Stoltze 

2009 ( 1. Halbjahr )

70 Jahre Peter Lehmann 

                                        + 

TSCHÜSS, Euer Vorstand   


